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Herren Bezirksklasse Gr. 8

TTC 1946 Dorheim II : SG Rodheim II 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Festel bleibt gegen den TTC 1946 Dorheim II ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 8 traf die Mannschaft des TTC 1946 Dorheim II am
vergangenen Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft der SG Rodheim II. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt erspielte Andreas Lingenau. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Patrick Festel, der
in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Pfeffer / Roth und Schmitt /
Lingenau beendet, das Pfeffer / Roth letztendlich gewannen. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach einem Erfolg
für Bastian / Schroeder sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Festel / Gohla letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Festel / Gohla mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
zwei Punkten gewannen. Wasiucionek / Rabold gelang es im Anschluss Stock / Moeller zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen
Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem
Stand von 2:1 an den Tisch. Zwischenzeitlich konnte Paul Bastian zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor die im Vorhinein als fifty-fifty eingeschätzte Partie gegen Harald Stock aber
trotzdem klar mit 1:3. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Georg Pfeffer über die 1:3-Niederlage gegen Patrick Festel hinweggetröstet werden musste. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Matthias Roth eine Niederlage in vier Sätzen gegen Andreas
Lingenau kassierte. Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 36 Punkten endete und
mit 17:19 an Lingenau ging. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Sigurd Schroeder bei
der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Matthias Schmitt. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an die Tische. Eher wenig Gegenwehr bekam
Thomas Wasiucionek derweil beim 11:7, 11:7, 12:10 von Christopher Moeller. Jan Rabold
versäumte es im Anschluss dagegen mit einem 10:12, 8:11, 13:11, 8:11 gegen Thomas Gohla,
einen Punkt für sein Team zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1946
Dorheim II und der SG Rodheim II. Nicht ganz mithalten konnte Paul Bastian, beim 8:11, 11:9, 9:11,
5:11 gegen Patrick Festel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Georg Pfeffer gegen Harald Stock zu verrichten, bevor
sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Matthias Roth beim letztendlich klaren 0:3 gegen Matthias Schmitt. Nach dem Einzel der Dreier
stand es nun 4:8. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Sigurd Schroeder und Andreas
Lingenau, bevor sich der Gastspieler mit 4:11, 11:9, 10:12, 11:9, 9:11 durchsetzte. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Lingenau mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1946 Dorheim II nun ein Punktekonto von 2:8 Punkten auf,
während die SG Rodheim II vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den TSV Ostheim
1908 II ansteht, 7:3 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1946 Dorheim II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 15.11.2022 gegen den SV Fun-Ball Dortelweil III.

 Statistik:
 TTC 1946 Dorheim II

Doppel: Pfeffer / Roth 1:0, Bastian / Schroeder 0:1, Wasiucionek / Rabold 1:0 
Einzel: P. Bastian 0:2, G. Pfeffer 1:1, M. Roth 0:2, S. Schroeder 0:2, T. Wasiucionek 1:0, J. Rabold 0:
1 

 SG Rodheim II
Doppel: Festel / Gohla 1:0, Schmitt / Lingenau 0:1, Stock / Moeller 0:1 
Einzel: P. Festel 2:0, H. Stock 1:1, M. Schmitt 2:0, A. Lingenau 2:0, T. Gohla 1:0, C. Moeller 0:1


